KANTON
LUZERN

Kantonsrat

M 1096

Motion Hauser Patrick und Mit. liber die Erh6hung der Personalres-
sourcen bei der Staatsanwaltschaft ab dem Jahr 2024

eroffnet am 27. Marz 2023

Der Regierungsrat des Kantons Luzern wird beauftragt, die Personalressourcen bei der
Staatsanwaltschaft ab dem Jahr 2024 graduell zu erhdhen. Die Erhéhung soll die Bewalti-
gung der zunehmenden Fallzahlen und die Bekdmpfung der schweren Kriminalitat erlauben.

Begrindung:

Mitte Marz 2023 wurde der Jahresbericht 2022 der Oberstaatsanwaltschaft prasentiert. Er-
freulich ist dabei, dass im Bereich der Jugendkriminalitat ein leichter Riickgang verzeichnet
wird. Im Bericht wird aber auch schlissig aufgezeigt, dass die Fallzahlen bei der schweren
Kriminalitdt mehr Ressourcen erfordern. Besonders betroffen sind dabei grosse Fallkom-
plexe. Solche Falle werden in der Regel im Verbund mit dem Bund und teils anderen Kanto-
nen bearbeitet.

Es ist absehbar, dass die zusatzlichen Ressourcen, welche im Rahmen der Botschaft B 131,
Planungsbericht Uber die Leistungen und Ressourcen der Luzerner Polizei (Planungsbericht
Lupol 2022), fur die Luzerner Polizei etappenweise bis 2030 festgelegt wurden, zu einer hé-
heren Zahl von Eingéngen bei der Staatsanwaltschaft fihren werden. Diese héhere Zahl an
eingehenden Fallen muss von der Staatsanwaltschaft bearbeitet werden.

Damit insbesondere im Bereich der schweren Kriminalitat der Strafverfolgungsdruck hochge-
halten werden kann, werden bei der Staatsanwaltschaft zusatzliche Ressourcen bendtigt. Da
die Aufstockung der Stellen bei der Luzerner Polizei Uber mehrere Jahre erfolgt, soll auch bei
der Staatsanwaltschaft eine graduelle Erh6hung des Mitarbeiterbestandes bis 2030, vorab
durch zusatzliche Staatsanwalts-Assistentinnen und -Assistenten, umgesetzt werden.

Die Aufstockung ist im Aufgaben- und Finanzplan 2024—-2027 abzubilden.
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M 1096



Motion Hauser Patrick und Mit. über die Erhöhung der Personalressourcen bei der Staatsanwaltschaft ab dem Jahr 2024



eröffnet am 27. März 2023 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Der Regierungsrat des Kantons Luzern wird beauftragt, die Personalressourcen bei der Staatsanwaltschaft ab dem Jahr 2024 graduell zu erhöhen. Die Erhöhung soll die Bewältigung der zunehmenden Fallzahlen und die Bekämpfung der schweren Kriminalität erlauben.



Begründung:

Mitte März 2023 wurde der Jahresbericht 2022 der Oberstaatsanwaltschaft präsentiert. Erfreulich ist dabei, dass im Bereich der Jugendkriminalität ein leichter Rückgang verzeichnet wird. Im Bericht wird aber auch schlüssig aufgezeigt, dass die Fallzahlen bei der schweren Kriminalität mehr Ressourcen erfordern. Besonders betroffen sind dabei grosse Fallkomplexe. Solche Fälle werden in der Regel im Verbund mit dem Bund und teils anderen Kantonen bearbeitet.



Es ist absehbar, dass die zusätzlichen Ressourcen, welche im Rahmen der Botschaft B 131, Planungsbericht über die Leistungen und Ressourcen der Luzerner Polizei (Planungsbericht Lupol 2022), für die Luzerner Polizei etappenweise bis 2030 festgelegt wurden, zu einer höheren Zahl von Eingängen bei der Staatsanwaltschaft führen werden. Diese höhere Zahl an eingehenden Fällen muss von der Staatsanwaltschaft bearbeitet werden.



Damit insbesondere im Bereich der schweren Kriminalität der Strafverfolgungsdruck hochgehalten werden kann, werden bei der Staatsanwaltschaft zusätzliche Ressourcen benötigt. Da die Aufstockung der Stellen bei der Luzerner Polizei über mehrere Jahre erfolgt, soll auch bei der Staatsanwaltschaft eine graduelle Erhöhung des Mitarbeiterbestandes bis 2030, vorab durch zusätzliche Staatsanwalts-Assistentinnen und -Assistenten, umgesetzt werden.



Die Aufstockung ist im Aufgaben- und Finanzplan 2024–2027 abzubilden. 
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